
 

 

 

Es ist dem zwei-Monats-Rhythmus unseres 
Pfarrbriefes geschuldet, wenn diese Ausgabe 
schon jetzt am Anfang November dem Weih-
nachtsfest und der Vorbereitung darauf ge-
widmet ist. Aber der letzte Pfarrbrief im Jahr 
ohne Bezug auf das Fest der Geburt Christi ist 
nicht denkbar. Weil es aber noch 6 Wochen 
bis zum Fest sind, erscheint das Weihnachts-
bild auch erst auf der 2. Seite des Pfarrbrie-
fes… 

 Jeder Feiertag hat eine Botschaft an die Fei-
ernden. Fragen wir doch einmal außerhalb 
des kirchlichen Raumes nach der Botschaft 
des Weihnachtsfestes: Welchen Hintergrund 
hat das Weihnachtsfest? Womit wird das 
Fest in Zusammenhang gebracht? Bunte Tan-
nenbäume natürlich, rotbäckige dicke Weih-
nachtsmänner, Geschenke, Einkaufsrummel 
schon viele Wochen vor dem Fest. Vielleicht 
noch mit einem niedlichen Kind in einer 
Krippe, so schööööne Lieder… Und, ach ja: 
Glitzernde Engelfiguren. Und warum das al-
les? Diese Zeichen sind doch keine Botschaf-
ten, die den Grund für das Fest verkünden!  

Und wir Christen? Natürlich wissen wir, dass 
uns der Heiland geboren wurde. Aber sind wir 
nach all der Kommerzialisierung, der auch 
wir ausgesetzt sind, noch offen für den unge-
heuerlichen Vorgang, den wir Weihnachten 
feiern? Selbst die biblische Weihnachtsge-
schichte der Herbergssuche, der Geburt  

 

 

 

Christi im Stall, Ochs und Esel und von den 
drei Weisen aus dem Morgenland sind Be-
standteil der Kommerzialisierung und passen 
so zu der romantischen Verfremdung des 
Festes, die wir in unserer kirchenfernen Um-
welt erleben.  

Ich möchte deshalb mit einer ganz anderen 
Bibelstelle auf den Kern der Weihnachtsbot-
schaft verweisen. Hier, im 2. Philipperbrief, 
bringt der Apostel Paulus die Botschaft von 
Weihnachten ohne Beiwerk markant auf den 
Punkt und macht uns die unfassbare Liebe 
Gottes deutlich, der in einzigartiger Weise zu 
uns Menschen kommt: 

6 Er war Gott gleich, / hielt aber nicht daran 
fest, Gott gleich zu sein, 7 sondern er ent-
äußerte sich / und wurde wie ein Sklave / 
und den Menschen gleich. / Sein Leben war 
das eines Menschen; 8 er erniedrigte sich 
/ und war gehorsam bis zum Tod, / bis zum 
Tod am Kreuz. 
 
Mehr Nähe zwischen Gott und den Menschen 
ist kaum vorstellbar. Das ist nach meiner Mei-
nung die Kernbotschaft des Weihnachtsfes-
tes. Und deshalb haben wir jeden Grund, 
Weihnachten intensiv zu feiern, uns zu be-
schenken und das Fest auch mit allen denk-
baren Symbolen auszuschmücken.  
 
Reinhard Weis 
  

Die verdeckte Botschaft von Weihnachten 
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Zu den Bildtafeln des Schnitzaltars in der Stendaler Marienkirche gehört auch diese Darstel-
lung der Heiligen Familie. Eine Bildbetrachtung dazu kann uns ein wenig zum Schmunzeln 
anregen, denn der Künstler hat die Heilige Familie zwar mit allen Attributen aus der Heiligen 
Schrift ausgestattet, aber er hat die Szenerie auch in seine Zeit geholt und dabei vielleicht 
auch seine Skepsis im Bild versteckt. 
 
Josef und Maria sind vor den Toren der Stadt im Stall bei den Tieren. Eine Kuh guckt über die 
leere Krippe. Das Kind liegt auf frischem Stroh gebettet vor Maria – wie in einem Strahlen-
kranz. Es ist ja auch der Mensch gewordene Gottessohn. Engel sind bei der Heiligen Familie. 
Und die Gottesmutter ist natürlich von der Hausarbeit befreit. Die hat Josef zu erledigen! Si-
cherlich untypisch nicht nur in seiner Zeit. Er steht in der Küchenecke und kocht. Eine Katze 
nascht aus seinem Tiegel, was er nicht bemerkt, denn er ist schwer in Gedanken versunken. 
Er kratzt sich mit dem Kochlöffel am Kopf und denkt vielleicht: „Ist das alles wahr, was ich 
hier erlebe?“  Aber wir wissen aus der Schrift, dass Josef seine Zweifel abgelegt hat. Er hat 
Maria und das Kind angenommen und so ist Josef mit allen Zweifeln, die er vielleicht hatte, 
ein Beispiel für uns. Zweifel gehören zum menschlichen Leben dazu. Sie drängen uns zu Ent-
scheidungen und dazu Aufgaben zu erkennen und anzunehmen. 
Reinhard Weis 
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November__________________________                                                           
Mo., 03., 18.00h Pastoralausschuss 
                          in Stendal 
Mi., 05., Gemeindeabend in Stek- 
                        kelsdorf nach der Vesper 
 
Fr.,  07., GEPLANT – Regional-Ju- 
                         gendtreff, bitte Vermeldun- 
                        gen beachten 
So.,     09.,   14.30 Uhr Skatturnier im 
                        Gemeindesaal Osterburg  

Herzliche Einladung für alle 
interessierten Pfarreimit-
glieder 
Keine Voranmeldung,  
5,00 € Einsatz/Teilnehmer  

Di., 11., Martinsfeiern – Details in 
                        den Vermeldungen 
       - 16.30h in Stendal 
       - 17.00h in Osterburg 
Mi., 12.,  15.00h Gemeindenachmit- 
                         tag Tangermünde 
Do.,  13.,  18.45h Sitzung des KV+  
                         in Stendal 
Sa.,  15., 09.30h Sternsinger-Vor 
                         bereitung in Osterburg 
So., 16.,  14.00h Andacht zum Volks- 
                          trauertag in Osterburg, 
                         evang. Kirche 
  15.00h Feuerwehr-Gottes 
                         dienst in Osterburg, evang. 
                         Kirche 
Do.,    20., 19.00h Frauenabend in    

Stendal 
 
 

 

 
 
 
Mi.,  26.,  15.30h Gemeindenachmit- 
                         tag in Osterburg 
Do.,  27., 14.00h Gemeindenachmit- 
                         tag in Stendal 
 
Dezember      
Mi.,  03., 15.00h Adventsnachmittag  
                          in Osterburg 
  18.00h Gemeindeabend in 
                          Steckelsdorf im Anschluss 
                          an der Vesper 
So.,  07.,  16.00h Adventssingen in 
                          Stendal 
So.,  14., 14.00h Adventsandacht in 
                          Tangermünde m. Jazzchor 
  14.30h Gemeindenachmit- 
                          tag in Tangermünde 
Do.,  18.,  14.00h Gemeindenachmit- 
                          tag in Stendal 
  19.00h Frauenabend in 
                         Stendal  
Mo.,  29., 15.30h Sternsinger-Vorbe- 
                          reitung in Stendal 

 
 Regelmäßige Termine________________ 

               Stendal Di 15.00 Reli und 
Schülertreff 

Mi 09.00 Helfende Hände 
      15.00 Anna-Gruppe (in 
                  den Schulwochen) 

Tangermünde Do 18.00 Chor 
    

 
 

 

Was ist los in der Pfarrei? 

Termine 
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Mi., 24.12. Heiligabend 

  Osterburg  16.00h Christvesper 

  Stendal  21.00h Christmette 

 Tangermünde 22.00h ökum. Christvesper in St. Stephan 

Do., 25.12. Hochfest Christi Geburt 

  Osterburg  10.00h Hochamt 

  Tangermünde 10.00h Hochamt 

Fr., 26.12. Fest des Erzmärtyrers Stephanus 

  Stendal  10.00h Hochamt SDL 

  Sandau  10.00h hl. Messe 

Sa., 27.12. Sandau  17.30h hl. Messe 

So., 28.12. Stendal  10.00h Hochamt  

Mi., 31.12. Silvester 

Osterburg  17.00h Jahresabschlussmesse 

Do., 01.01. Neujahr 

  Stendal  10.00h Hochamt 

              Sonntag, 02.11.2025 

         10.00 Uhr Hochamt in Stendal 

         13.00 Uhr Röxe 

         14.00 Uhr SDL, Friedhof I, Kapelle 

       14.45 Uhr SDL, Friedhof II, Eingang 

Nähe Kriegsgräberstätte 

Montag, 03.11.2025 

10.45 Uhr Tangerhütte 

15.00 Uhr  Bertkow   
      
 Samstag, 08.11.2025 

15.30 Uhr Darnewitz  

Gottesdienste in der Weihnachtszeit 

 

Freitag, 31.10.2025 

15.00 Uhr Wohlenberg 

15.30 Uhr Drüsedau 

16.00 Uhr Seehausen 

17.00 Uhr! Hl. Messe in Seehausen 

Samstag, 01.11.2025 Allerheiligen 

09.00 Uhr Hl. Messe in Osterburg 

10.00 Uhr Osterburg 

11.00 Uhr Meseberg 

16.30 Uhr Tangermünde 

18.00 Uhr Hl. Messe in Tangermünde 

Gräbersegnung  (Die Planung erfolgt auf der Grundlage der letztjährigen Erfahrung) 

 

 

 

 

 

Grundlage der letztjährigen Erfahrung) 
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Die Kolleginnen der Caritas betreuen in der 
Erstaufnahmeeinrichtung des Landkreises 
Stendal in der Lernwerkstatt etwa 120 Kinder.  Im 
September besuchte Bischof Feige im Rahmen 
der Katholischen Woche der Flüchtlingshilfe die  

Einrichtung. Auf der Internetseite des Bistums befindet sich ein Bericht dazu:  Bischof Feige be-
sucht Erstaufnahme-Einrichtung in Stendal  

Im Dezember ermöglichen auch die Kolleginnen in der Lernwerkstatt den Kindern und Jugend-
lichen das Erleben deutscher Weihnachtsbräuche. Dafür brauchen sie unsere Hilfe und wen-
den sich mit dem nachfolgenden Aufruf an Sie:  

Liebe Menschen in der Gemeinde St. Anna, 

Weihnachten ist das Fest der Hoffnung, der Freude und des Teilens. In dieser beson-
deren Zeit wollen wir nicht nur an unsere eigenen Familien denken, sondern auch an 
die Kinder, die fern ihrer Heimat Zuflucht suchen mussten. Viele von ihnen haben 
Krieg, Flucht und Verlust erlebt – und sehnen sich nach einem Stück Freude, Hoffnung 
und Geborgenheit. 

Wir möchten zur Weihnachtszeit ein Zeichen setzen. Gemeinsam wollen wir geflüch-
teten Kindern mit kleinen Geschenken und liebevollen Überraschungen eine Freude 
bereiten und so ein Gefühl von Willkommen und Wärme vermitteln.  

Wir benötigen dafür Ihre Unterstützung in Form von Sachspenden, wie Süßigkeiten, 
Kuscheltieren oder (kleinen) Spielzeugen.  

Vielen Dank, die Kolleginnen der Lernwerkstatt der Caritas in Stendal.  

Die Spenden können zu den Öffnungszeiten in der Caritas-Regionalstelle, Stadtseeallee 1 ab-
gegeben werden: Mo.-Do. 8 – 12Uhr, die und Do. zusätzlich in der Zeit von 14 – 17 Uhr bzw. 
nach Vereinbarung; Tel. 03931-715566. 

 

 Eltern – Kind – Gruppe 

Der Eltern-Kind-Treff „bei Anna“ findet wöchentlich statt: mittwochs in der Zeit von 15 – 17Uhr. 
Ausgenommen sind die Schulferien in Sachsen-Anhalt. Letzter Treff in diesem Jahr ist am 
17.12.2025. Im neuen Jahr 2026 beginnen wir am 14.01.2026.  

Christiane Jaeger  
Regionalstellenleitung 
Schwangerschaftsberatung, Kurvermittlung 

 

Informiert: 

https://www.bistum-magdeburg.de/aktuelles-termine/nachrichten/bischof-feige-besucht-erstaufnahme-einrichtung-in-stendal
https://www.bistum-magdeburg.de/aktuelles-termine/nachrichten/bischof-feige-besucht-erstaufnahme-einrichtung-in-stendal
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Stendal Osterburg Seehausen Tangermünde Steckelsdorf Sandau

St. Anna St. Josef Hl. Dreifaltigkeit ev. Gemeindehaus Caritasheim

Rathenow West

1 11 Sa 09.00 Hl. Messe 18.00 Hl. Messe 17.30 Hl. Messe

2 11 So 10.00 Hochamt 10.00 Hl. Messe

3 11 Mo

4 11 Di 09.00 Hl. Messe

5 11 Mi

6 11 Do 18.00 Hl. Messe

7 11 Fr 09.00 Hl. Messe

8 11 Sa 18.00 Hl. Messe 18.00 Hl. WGF 17.30 Hl. Messe

9 11 So 10.00 Hochamt 10.00 WGF

10 11 Mo

11 11 Di 09.00 Hl. Messe

12 11 Mi 17.00 Hl. Messe

13 11 Do 18.00 Hl. Messe

14 11 Fr 09.00 Hl. Messe

15 11 Sa 18.00 Hl. Messe 17.30  Hl. Messe

16 11 So 10.00 Hochamt

17 11 Mo

18 11 Di 09.00 Hl. Messe

19 11 Mi

20 11 Do 18.00 Hl. Messe

21 11 Fr 09.00 Hl. Messe

22 11 Sa 18.00 Hl. Messe 18.00 WGF 17.30 Hl. Messe

23 11 So 10.00 Hochamt mit KG 10.00 WGF

24 11 Mo

25 11 Di 09.00 Hl. Messe

26 11 Mi 18.00 Hl. Messe

27 11 Do 18.00 Hl. Messe

28 11 Fr 18.00 Hl. Messe

29 11 Sa 18.00 Hl. Messe 17.30 Hl. Messe

30 11 So 10.00 Hochamt 1. Advent

                                       Christkönig

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Angaben zu den Gottesdienstzeiten entsprechen dem Kenntnisstand zum Redak-
tionsschluss. Mögliche Änderungen sind den aktuellen Vermeldungen, Aushängen 
oder der Internetseite www.katholisch-altmark.de/SDL zu entnehmen.  
 

Kindergottesdienst am Sonntag, 23.11.25, Christ-König-Fest 
 

1. Advent am Sonntag, 30.11.25 
 

 

http://www.katholisch-altmark.de/
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Stendal Osterburg Seehausen Tangermünde Steckelsdorf Sandau

St. Anna St. Josef Hl. Dreifaltigkeit ev. Gemeindehaus Caritasheim

Rathenow West

29 11 Sa 18.00 Hl. Messe 17.30 Hl. Messe

30 11 So 10.00 Hochamt 1. Advent

1 12 Mo

2 12 Di 06.00 Roratemesse 06.00 Rorateandacht

3 12 Mi 17.00 ökum. Andacht 18.00 Vesper

4 12 Do 18.00 Hl. Meese

5 12 Fr 09.00 Hl. Messe

6 12 Sa 18.00 Hl. Messe 18.00 WGF 17.30 Hl. Messe

7 12 So 10.00 Hochamt 2. Advent 10.00 WGF

8 12 Mo

9 12 Di 06.00 Rorateandacht 06.00 Rorateandacht

10 12 Mi 17.00 Roratemesse

11 12 Do 18.00 Hl. Messe

12 12 Fr 09.00 Hl. Messe

13 12 Sa 18.00 WGF 18.00 Hl. Messe 17.30 Hl. Meese

14 12 So 10.00 Hochamt mit KG 3. Advent 14.00 Adventsandacht

15 12 Mo

16 12 Di 06.00 Roratemesse 06.00 Rorateandacht

17 12 Mi

18 12 Do 18.00 Hl. Messe

19 12 Fr

20 12 Sa 18.00 Hl. Messe 18.00 WGF 09.00 Hl. Messe

21 12 So 10.00 Hochamt 4. Advent 10.00 WGF 1)

22 12 Mo

23 12 Di 09.00 Hl. Messe

24 12 Mi 21.00 Christmette 16.00 Christvesper 22.00 ökum. Christvesper2)

25 12 Do 10.00 Hochamt 10.00 Hochamt

26 12 Fr 10.00 Hochamt 10.00 WGF 1) 10.00 Hl. Messe

27 12 Sa 17.30 Hl. Messe

28 12 So 10.00 Hl. Hochamt

29 12 Mo

30 12 Di

31 12 Mi 17.00 Jahresabschlussmesse

1 1 Do 10.00 Hochamt Neujahr

Die Angaben zu den Gottesdienstzeiten entsprechen dem Kenntnisstand zum Redaktions-
schluss. Mögliche Änderungen sind den aktuellen Vermeldungen, Aushängen oder der Inter-
netseite www.katholisch-altmark.de/SDL zu entnehmen. 
14.12.2025 Stendal, Hochamt mit Kindergottesdienst 

Die Adresse des evangelischen Gemeindehauses Rathenow West, in der die ehem. Ge-
meinde Steckelsdorf Gottesdienste feiert, ist Gebhardtstraße 40.  
1)  in evang.  Dorfkirche Steckelsdorf 
2) 24.12.25 Tgmd: Ökumenische Christvesper in der evang. St. Stephan-Kirche 

http://www.katholisch-altmark.de/
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Viel los in Tangermünde! 

Manchmal überschlagen sich die Termine: 

Gemeindefest am 24.08., ökumenischer Ern-
tadank mit dem Bundespräsidenten am 
05.09. und Bischofsbesuch am 06.09.  
Mit Gästen aus Stendal, Klietz, Schönhausen 
und Steckelsdorf feierten wir nach einer An-
dacht in der Dreifaltigkeitslirche unser som-
merliches Gemeindefest.  
Jedes Jahr am Tag vor der Bistumswallfahrt 
zur Huysburg besucht unser Bischof Dr. 
Gerhard Feige eine Stadt aus dem Bistum zu-
sammen mit Vertreterinnen und Vertretern 
des Bistums und mit weiteren Gästen. Dieses 
Jahr fiel die Wahl auf Tangermünde. Der Bi-
schof zelebrierte zusammen mit 9 Bischöfen 
und Priestern aus Magdeburg, Paderborn, Po-
len und Litauen in der Dreifaltigkeitskirche  
eine Heilige Messe. 
Und unter Mitwirkung von Frau Dr. Kramarz 
als Wortgottesdienstbeauftragte und Frau 
Huesmann aus Osterburg feierten wir mit 
dem Bundespräsidenten Frank Walter Stein-
meier einen ökumenischen Erntedankgot-
tesdienst in der Stephanskirche. 

nach Inf. von Dr. Susanna Kramarz 
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9       STERNSINGEN 2026 

Gegen Kinderarbeit – Schule statt Fabrik 
 

Bei der Sternsingeraktion 2026 richten wir den 
Blick nach Bangladesch. Trotz Fortschritte im 
Kampf gegen Kinderarbeit müssen in dem 
südasiatischen Land noch rund 1,8 Millionen 
Kinder und Jugendliche arbeiten – 1,1 Millionen 
sogar unter besonders gesundheitsschädlichen 
und ausbeuterischen Bedingungen. Sternsinger-
Partnerorganisationen setzen sich dafür ein, 
Kinder aus Arbeitsverhältnissen zu befreien und 
ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen. 
 
Vor Ort sensibilisieren 
sie Kinder, Eltern, 
Arbeitgeber, lokale 
Behörden sowie 
Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen der 
Regierung für die 
Kinderrechte. 
Die Caritas Bangla-
desch bildet im Norden 
des Landes Kinder und Jugendliche armer und 
benachteiligter indigener Bevölkerungsgruppen 
aus. Sie informieren Eltern über das Recht auf 
Bildung und vermittelt ihnen, dass ihre Kinder 
bessere Zukunftschancen haben, wenn sie zur 
Schule gehen. 

Wir wollen das Land kennenlernen, neue 
Lieder und Texte üben. Seid neugierig! 

Vorbereitungstermine: 

Samstag, der 15.11.2025 von 09:30 Uhr bis 
14:30 Uhr in Osterburg im Gemeindezentrum für 
den nördlichen Bereich der Pfarrei 

Montag, der 29.12.2025 ab 15:30 Uhr 
Kaffeenachmittag zur Sternsingeraktion 2026 im 
Alten Kloster für den Stendaler Bereich der 
Pfarrei. Wir freuen uns auf viele kleine und große 
Sternsinger. Simone Frank und Bettina 
Huesmann 

Kirchgeld 2025 

Liebe Gemeindemitglieder, 

unsere große Gemeinde lebt von Ihrem 
Engagement und Ihrer Unterstützung. 

Wir bitten Sie herzlich, das freiwillige Kirchgeld 
zu entrichten, damit wir unsere kirchlichen 
Aufgaben und Dienste auch künftig zuverlässig 
tragen können. 

Das Kirchgeld wird für viele Dinge dringend 
benötigt. Wir möchten nur einige Dinge nennen: 

Kerzen, Verbrauchsmaterialien, Drucken des 
Pfarrbriefes, Besuchsdienste, für die Kinder- und 
Jugendarbeit, für kleine Instandhaltungsmaß-
nahmen und vieles mehr. 

Jede Gabe, ob groß oder klein, macht einen 
Unterschied und hilft. 

Wenn Sie bereits Ihre Zahlung geleistet haben, 
danken wir Ihnen herzlich. 

Auf der Rückseite des Pfarrbriefes finden Sie die 
entsprechende Bankverbindung mit IBAN für die 
Überweisung. 

Für Fragen stehen die Mitglieder des 
Kirchenvorstands jederzeit gerne zur Verfügung. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Ihre 
Großzügigkeit. 

Es grüßen Sie 
Pfarrer Stephan Lorek und  
Bettina Huesmann - Mitglied im Kirchenvorstand 
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Fast am Ende … 

… dieses Pfarrbriefes und fast am Ende 
des Jahres 2025 möchte ich Ihnen für das 
bald beginnende neue Jahr Gottes reichen 
Segen wünschen. Es möge für Sie ein gu-
tes Jahr werden, in dem Wünsche in Erfül-
lung gehen können und Ängste und Prob-
leme auch durch Zutun lieber Mitmen-
schen kleiner 
werden. 

Reinhard Weis 

Zum Schluss 
habe ich mir eine 
kleine Überra-
schung zur Zu-
sammenfassung 
der o. g.  Wün-
sche ausge-
dacht. Mit Hilfe 
des folgenden 
QR-Codes lässt sich das „Paket“ ab 
28.12.2025 auspacken.  

Und mit dieser Internet-Adresse geht es 
auch im Internet ohne den QR-Code: 
https://qrco.de/bgHp3V 

 

 

 

Die ersten Besucher des neugeborenen Je-
sus waren die Hirten in der Umgebung. Auf 
welchem Weg kann der Hirte den Stern von 
Betlehem über dem Stall mit dem Jesuskind 
erreichen? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Christian Badel, www.kikifax.com und Pfarrbriefservice.de 

 

Kollektenplanung    der abzuführenden Kollekten 

02.11.2025 (Allerseelen) RENOVABIS für die Priesterausbildung in Osteuropa 
 
16.11.2025 Bonifatiuswerk der dt. Katholiken für Diasporaopfer 
 
24. und 25.12.2025   ADVENIAT  
 
Zwischen dem 27.12.2025 und dem 06.01.2026 Päpstliches Kindermissionswerk für 
Weltmissionstag der Kinder (früher Kinder Krippenopfer). 

https://qrco.de/bgHp3V
http://www.kikifax.com/


Die nächste Ausgabe 01/2026 

für die Monate Januar und Februar 2026 soll am Wochenende 27./28.12.2025 erschei-
nen.  

Der Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/2026 ist am 19.12.2025.  

 Wir bitten alle, die wichtige Informationen für Gruppen und Veranstaltungen im Pfarrbrief 
veröffentlicht haben wollen, diesen Termin zwingend zu beachten. Besser sind frühere 
Zuarbeiten. 

Wer den Pfarrbrief als Newsletter per E-Mail erhalten möchte, kann sich jederzeit per E-
Mail über pfarrbriefredaktion@t-online.de anmelden und erhält den Pfarrbrief dann 
pünktlich zum Erscheinungsdatum. 

          Aus unserer Pfarrei verstarben  

              seit dem Erscheinen des letzten Pfarrbriefes 

 

 
 
 

 

 

Pieta, St. Anna, Stendal 
Foto: R. Weis 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir beten für die Verstorbenen: 
Herr, schenke ihnen einen Platz in Deinem Reich und lass ihnen Dein Licht leuch-
ten. Amen 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr Burkhard Klimt 63 Jahre Tangerhütte 

Frau Petra Schu  56 Jahre Seehausen 

Herr Leo Kuhn  86 Jahre Aland-Warenberg 

Herr Georg Nickesen 78 Jahre Aland-Wanzer 

Herr Gerhard Kubatzki 86 Jahre Tangermünde 

Frau Regina Werner 88 Jahre Hohenberg – 

      Krusemark 

Frau Kunigunde Huber 94 Jahre Stendal 

Frau Renate-Gabriele Krainz 

    82 Jahre Seehausen 

Herr Hartmut Maaß 69 Jahre Ringfurth 

Frau Inge Monika Bienek 82 Jahre Tangermünde 

 

mailto:pfarrbriefredaktion@t-online.de
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Postanschrift:     Kath. Pfarrei St. Anna Stendal, Weberstraße 5, 39576 Stendal 

Pfarrbüro: Pfarrsekretärin  Sandra Rodermann   

Öffnungszeiten:  Di, Mi und Do von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

   Telefon:   03931 217175 

   E-Mail:  stendal.st-anna@bistum-magdeburg.de 

 

Pfarradministrator:   Stephan Lorek 

   Büro:   Weberstraße 5, 39576 Stendal 

   Telefon:  03931 258196 Mobil: 0171 3427310  

   E-Mail:  stephan.lorek@bistum-magdeburg.de  

Gemeindereferentin    Julia Modest  

    Dienstsitz:  Schönhausen, postalisch über Pfarrei Stendal 

   Dienstzeit:  Mo. – Fr. 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

   Telefon:                Mobil: 0157 86243280 

   E-Mail:  julia.modest@bistum-Magdeburg.de 

 

Homepage der Region:   katholisch-altmark.de 

Bankverbindung für Pfarrei:   

Kath. Pfarrei St. Anna IBAN: DE85 8105 0555 3010 0088 47 

 

Redaktion Pfarrbrief:  Reinhard Weis pfarrbriefredaktion@t-online.de  

Regionalleitung:   Christiane Jaeger 

Büro:   Stadtseeallee 1, 39576 Stendal 

    Tel.:   03931 715566    

    E-Mail:  info@caritas-stendal.de 

    Sprechzeiten:   Mo, Di und Do 8-12.00 Uhr  

und Di, Do  14.00-17.00 Uhr 

              oder nach Absprache 

    Selbsthilfegruppen:  Drogen  Di 16.30 – 17.30Uhr  

Alkohol  Do 18.00-19.00Uhr 

Caritasverband für das Bistum Magdeburg e. V. 

Regionalstelle Stendal 

Kontaktdaten katholische Pfarrei St. Anna Stendal 
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